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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Südwest (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Süd)

TSV Steingaden : SC Huglfing 
Donnerstag, 08.12.2022, 20:15 Uhr

8:1-Erfolg für den SC Huglfing beim TSV Steingaden

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des SC Huglfing im Spiel der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 5 Südwest (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) beim TSV
Steingaden beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide
Mannschaften das Spiel am Donnerstagabend mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von
26:7 zeigt beim deutlichen 8:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt
waren an diesem Tag insbesondere Sailer und Lautenbacher, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges
Doppel erfolgreich gestalteten.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchten Böhm / Hippele
bei ihrer Niederlage gegen Sailer / Lautenbacher. Das Doppel zwischen Brade / Schilcher und Sailer
/ Fändrich endete indessen mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Wie umfightet
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Thomas Böhm verlor sein Spiel gegen Michael Sailer unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend nach Sätzen mit 0:3. Chancenlos war daraufhin Andreas Hippele gegen Gerhard
Sailer nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Unzufrieden über seine Fünf-
Satz-Niederlage gegen Norbert Fändrich war im Anschluss Günter Brade, obwohl er alles gegeben
hatte. Georg Schilcher hatte am Nachbartisch gegen Michael Lautenbacher bei seinem 0:3 kaum
eine Chance. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging, unterstreicht auch die Tatsache, dass Schilcher
weniger als acht Punktgewinne im gesamten Spiel gelang. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 1:5. Die gewinnbringende Taktik fehlte Thomas Böhm bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Gerhard Sailer ab dem ersten Ballwechsel. Kaum Chancen hatte Andreas Hippele bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Michael Sailer, so dass Sailer seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Nichts auszurichten hatte Günter
Brade bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Michael Lautenbacher, was gemäß der TTR-Werte
nicht überraschend kam. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Steingaden nun ein Punktekonto von 2:16 Punkten auf,
während der SC Huglfing vor dem nächsten Spiel, das am 09.12.2022 gegen den SC Burgrain II
ansteht, 16:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Steingaden bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 20.01.2023 gegen den SC Huglfing.

 Statistik:
 TSV Steingaden

Doppel: Böhm / Hippele 0:1, Brade / Schilcher 1:0 
Einzel: T. Böhm 0:2, A. Hippele 0:2, G. Brade 0:2, G. Schilcher 0:1 

 SC Huglfing
Doppel: Sailer / Lautenbacher 1:0, Sailer / Fändrich 0:1 
Einzel: G. Sailer 2:0, M. Sailer 2:0, M. Lautenbacher 2:0, N. Fändrich 1:0


